
Grippale Infekte – wieder gut!
Homöopathische Apotheke für fieberhafte Infekte


Geben Sie 5 Globuli der Arznei unter die Zunge oder zwischen Zahnfleisch und Wange (in die 
„Backentasche“). Halten Sie möglichst 15 Minuten Abstand zum Essen, Trinken oder Zähneputzen. 
Beobachten Sie die Wirkung für einige Stunden und wiederholen Sie die Gabe, wenn nötig.

Im Akutfall lösen Sie zusätzlich 5 Globuli in einem halben Glas Wasser auf. Rühren Sie mit einem 
Plastiklöffel um und nehmen Sie die Lösung löffelweise über einige Stunden verteilt ein. Rühren Sie die 
Lösung vor jeder Gabe wieder kräftig um.


Aconitum napellus C 30		 beginnender Infekt mit Schüttelfrost und Kälteschauern, dann trockener 

Hitze; Unbehagen, ängstliche Unruhe, brennende Schmerzen, Durst, 

Herzklopfen; Beschwerden nach Aufenthalt in kaltem Wind


Atropa belladonna C 30		 hohes Fieber mit rotem Gesicht, dampfender Hitze, Schweiß, aber kalte 

Hände und Füße; klopfende Schmerzen, Benommenheit, Fieberträume;

kein Durst; Überempfindlichkeit auf Licht, Geräusche, Berührung


Baptisia tinctoria C 30		 Schüttelfrost mit Gliederschmerzen, wechselt mit Hitze; unruhig, 

benommen, aber schlaflos, schweres Gefühl im Kopf; Mundgeruch, 

Verdauungsstörung im Fieber mit übelriechenden Blähungen und Durchfall


Bryonia alba C 30		 Frösteln mit innerer Hitze, Trockenheit aller Schleimhäute mit Durst auf 

kaltes Wasser; stechende Schmerzen bei der geringsten Bewegung; 

Schwäche, Benommenheit, berstender Kopfschmerz, schmerzhafter Husten


 
Cinchona china C 30		 wiederkehrendes Fieber, jeden zweiten Tag, erst Frösteln, dann Hitze, 


dann Schwitzen (nachts und bei geringster Anstrengung); pulsierender 

Kopfschmerz; Schwäche, hungrig, aber appetitlos, Verdauung gestört 

 
Eupatorium perfoliatum C 30 	 Gliederschmerzen wie zerschlagen beim Fieber, Kopfschmerzen bei jeder 


Bewegung der Augen; heftiger Durst, Frösteln, dann Schweißausbruch, der 	
die Symptome erleichtert


Ferrum phosphoricum C 30	 langsam steigendes Fieber mit milden Symptomen, anfangs wenig 

gestörtes Allgemeinbefinden, später Schwächegefühl; schmerzhafte 		

Spannung in Nacken und Schultern; Verlangen nach kalten Anwendungen


Gelsemium sempervirens C 30	 Schwäche wie gelähmt, Schwindel mit Benommenheit, Zittern mit 

Ängstlichkeit; Hitze und Schweiß langandauernd und schwächend; 

drückender Kopfschmerz vom Nacken zu den Schläfen ziehend


Mercurius solubilis C 30		 Hitze und Kälteschauer, reichlicher Schweiß, der die Beschwerden

verstärkt; Überempfindlichkeit auf Hitze und Kälte; Speichelfluss, 		
Mundschleimhautentzündung; gelb-grünlicher Schleim in den Atemwegen


Veratrum album C 30		 extreme Frostigkeit, kollapsartiger Zustand mit blassem Gesicht, kaltem 	
Schweiß an der Stirn; Erbrechen, Durchfall, Muskelkrämpfe in den Beinen; 	
Hunger und Durst, kann aber nichts behalten
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